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- Abbruch des ·Stadl.· zur Verbesserung der 
Bel~chtungs- und Besonnungsverhältnisse 

. , 
- DachgeschoBausbau (Wohmutzung) 

- Haustechnlsche Sanierung 

- Faseadengestaltung -(EG) r 
I 

- DachgeschoBsusbau (Wohnnutzung) 

- Haustechnische Sanierung 

(EG), Fenstergestaltung 

(PergOls) 

~- Fenstergestaltung 

Gh. Suni tsch 

- ~chgeschoBeusbau für Fremdenverkahrsnutzung 

- Entrernung der störend sn Zu- und Anbsuten 
- Fenstergestaltung 

- RaumschlieBung (Hof) durch Baumreihe 
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Zubau 6chwarzenbergheus 

BsukünstleriaCher Wsttbewerb (Archi takten) 

- Bedachtnahne auf die besondere städtebaul1sche 
Situstion. platz~same Gebäudegestaltung, Arkaden 

- Nutzungsvorschlsg: Al tenwohrileim in Verbindung 111 i t 
bestenande.. Gebäude 

EG: teilweise Geschäftsnutzung . Gemein­
schartsr8ume u.8. 

- Vorschlsg Heizzentrale: Versorgung euch umliegender 
Sanierungsobjekte 

~--'Q=J -- --

lbnutzung 

- EG: Garsgen . Abstellrlume etc • 

• - OG. DG: Wohnr1ltzuFlJ (evtl. Startwoh~Jngen) 

ORTSUMFAHRU 

- DechgeschaBausbau (Wohnnutzung) 

- Gastal tung des gemeinsamen Hofbereiches 

-si:h.arzenberghaJa· 

- Abbruch dar NllbllngllbAude (Hor) 

- Hauatechniache Sanillrung . - Hauatechnische Sanierung 

-- Nut~ungl EGI Gaschlftlicha Nutzung. Dienstleistung 
(ev. Arzt) etc. 

- EGI TeU.ise Geachlrtsnutzung 

- Renovierung Ho"aaaade 

- Abbruch eine. TeUes der Hofbebauung zur 
Verbesserung der Bslichtungs- und 
Besannungsverhältnisse 

- Dechge.choßausbau (Wohnnutzung) 

- Haustechnische Sanierung 

- Renovierung - Hoffessade 

• Saichterhsus" 

- Abbruch der bestehenden Gebäude 

- N~bau. Gestaltungswsttbewerb 
(zeitgenössische Architektur) 

~ Nutzung:- EG: Dienstleistung (Post 0.11.) 
OG. DGI Altenwohnungen 

- Hofbebauung als Trennung von öffentlichem 
und privatem Freibreich 

- leichte. transparente Verbindung von Hof­
bebauung und Hauptgebäude 

Gemeindeamt 

- DachgeschoBeuabau (VereinsrHumlichkeiten etc.) 

-Hirschanhaus· 

- Oechge.choBausbau (Wohnnutzung) 

- Haustechnische Sanierung 

- Nutz~ngl EGI wohnfremde Nutzung (Arzt . Büro. 
Cafe mit Gestgarten etc . ) 

OGI Wohnen 

Hinterhaus "Hirschenhaus· 

- Hau.teChnische Sanierung 

- Fassadenrenovierung 

- Fassedenrenovierung (platzseitige Giebelfront) 

- Fenstergestaltung (besonders EG) 

- DachgeschoBeusbau (Fremdenverkehrsnutzung) 

- Gestal tung der Zu- und Anbauten 

- Fenstergestaltung 

- Eingangsbereich . Pergola 
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S 1 ~10N HAFl\ER PLATZ 3 

Flächenberechnung und Baukostenschätzung 

Verbau t e Flächen 

EGCPost) 8.5xCI4.3+13.8)xo.5+2.6xCI3.8+14.j)xo.5+7.6xo.8xo.5 

EGCLager)(14.3+12.5)xo.5xlo.8+C9.8+6.0)xo.5x5.8+9.ox8.oxo.5 

Obergeschoß 

Dachgeschoß 

Fläche lt. 

DG 138.5 -

OG 158.75-

EG 158.75+ 

SUMME 

WBF Richtlinien 

<2.4x5.2) 126 
2 

m 

(2.4x5 .6) 145 2 m 

(226.54xo.5)= 272 
2 

m 

543 
2 

m 

158.75 2 m 

226.54 2 m 

385.29 2 m 

158.75 
2 

m 

138.50 
2 

m 

682.54 2 m 
======== 

Ba~kostenschätzung analog zu förderbaren Baukosten. 2 
(m Satz It. steir. Richtlinien, It. GBK-Verordnung ca. 10.700-290=10.410.--/m 

Nettokosten (ohne Gebühren) - 18% 

Ausbauverhältnis 60% = 7.11% It.GOA 

Kostenvorentwurf S 34.000.--

Nutzflächenaufstellung 

EG Post-Schalterhalle 126.0 2 
m2 " Lager 126.0 m2 Keller 36.0 m2 Waschraum 24.0 m 

312.0 
2 

m 

OG Wl 
W2 

ger. 5.650.000.--

ca. 4.800.000.--

56.0 2 OG W3 49.8 2 m2 m2 56.0 rn W4 49.8 m 

112.0 2 
99.6 2 

rn m 

GESAMTSUMME 523.6 rn 
2 

======== 

Erläuterungsbericht zum Vorentwurf 

'~SEICHTERHAUS" SIMO N HAFNER PLATZ 3, UNZMARKT 

Das Objekt liegt mitten im Zentrum von Unzmarkt, direkt angrenzend an die Gemeinde 
bzw. an den Turm mit Durchgang. Seitens der Gemeinde, die das Objekt in der Zwischen­
zeit käuflich erworben hat, ist vorgesehen, hier eine Wohnversorgung für ältere Mit­
bürger zu schaffen, um diesen die Möglichkeit zu bieten, ihren Lebensabend in der 
Gemeinde zu verbringen und um nicht in ein Altersheim außerhalb von Unzmarkt ziehen 
zu müssen. 

Seitens der ÖWG wurde der Vorschlag unterbreitet, dieses Vorhaben als Mietobjekt ab­
zuwickeln, da dadurch die Beibehaltung des Verwendungszweckes sicher gestellt ist. 

Im Zuge der Aufrnaßarbeiten fand eine Begehung mit Prof. Winkler, Statiker aus Graz, 
statt. Der auf Grund der Feuchtigkeit des Hauptgebäudes sowie des schlechten Bau­
zustandes des Nebengebäudes einen Abbruch und eine Neuerrichtung empfahl.Dieser fach­
lich begründete Vorschlag wurde vom Bürgermeister der Gemeinde Hrn.Dir. Krotmayer gut 
geheißen. Auf Grund des schiefwinkeligen Grundrisses wurde von Dipl.Ing. Mussak, Zivil­
ingenieur für Vermessungswesen, ein Lageplan erstellt, der als Basis für den vorliegen­
den Vorentwurf diente. 

Ein wichtiges Kriterium im Zuge der Erstellung des Sanierungskonzeptes Simon Hafner 
Platz ist das Unterbringen öffentlicher und privater Dienstleistungsbetriebe, um das 
Zentrum in seiner ehemaligen Marktfunktion zu stärken. In diesem Zusammenhang wird 
das Erdgeschoß der Post für ein Postamt angeboten. Das Erdgeschoß ist vom Ober- und 
Dachgeschoß erschließungsmäßig getrennt. Durch die symmetrische Gestaltung der Platz­
fassade mit zentralem zurückversetzten Eingang wird trotz "Postmoderner" Architektur 
die typische Fassadengestaltung2am Marktplatz beibehalten. Die 4 Wohnungen im Ober­
und Dachgeschoß je 50 bzw. 56 m groß, sind durch ein eigenes Treppenhaus über die 
Hofseite erreichbar erschlossen. Die Wohn- und Schlafräume sind aus Schallschutz­
gründen zum Simon Hafner Platz (Nordseite) orientiert. Auf den Zubau wurde zwecks 
besserer Besonnung der Südfassade verzichtet, der entsprechende Freibereich wird 
durch eine Pergola mit Sitzgelegenheit gestaltet. 

Um dieses Altenwohnhaus widmungsgemäß führen zu können, wird die Einstellung einer 
"Mobilen Schwester" empfohlen . Diese braucht nicht im Gebäude untergebracht zu werden. 
Für die erforderliche Station gibt es am Simon Hafner Platz genügend geeignete Flächen . 

Auf die Errichtung einer Behindertenwohnung wurde, da das Erdgeschoß nicht zur Ver­
fügung steht, verzichtet. 

Entsprechend der vorliegenden SChallschutzbegutachtung durch die Fachabteilung 1a 
des Amtes der Steiermärkischen Landesregierung ist auf begleitende Schallschutzmaß­
nahmen entlang der Bundesstraße zu drängen. Auf Grund des vorliegenden Vorentwurfes 
ist eine Belastung der Bewohner innerhalb der Wohnung auszuschließen, jedoch sollte 
auch der vorgelagerte Freiraum "Wohnqualität" erhalten. 

Durch das tiefer liegen des Hofes, sollte diesffirelativ einfach und kostengünstig zu _ 
bewerkstelligen sein. 

SIMON HAFNERPLA TZ 
SEICHTER HAUS 

Erläuterungsbericht zum 
Vorentwurf 

ISUllEleHlSelE WDHKBUGEIOSSEISClifT 
CEt.ltUIIIICTlICl 'UC IST" IUT( GEIoIOSSfNSCMAFl ... H 

1111 UH. SClILLfirurz c. fElEr1l1 71111-1 

3 

Mitarbeiter . D. I. Gerald Sa.rk . 
Kurt Fandler 
Johann Pfeifer 
Heimo Staller 

( G R A Z 1986 J C 11 1 



S TAT I S ~ I K 

Häuser: Simon-Hafnerplatz 1 - 11 
Hirschenhaus - Hinterhaus' 
Kirchengasse- 3 

Anzahl der- Wohnungen: 

davon leerstehend 

davon Substandard 

davon auffallend feucht 

Einzelofenheizung 

Zentralheizung 

Etagenheizung 

Anzahl der Geschäftslokale 

davon leerstehend 

" 

52 

16 

45 

15 

47 

3 

2 

8 _ 

4 

30,1 ." ... 
86,5 ." ... 
28,8 .... ... 

90,4 ~ 

5,8 .... ... 
3,8 .... ... 

Zusammenfassung 
I 

a) Infrastruktur 
Dienstleistungen: 

I 
i . 

Am Platz befinden sich das Gemeindeamt, zwei Gasthäuser, 
Drogerie, Friseur, Bank und ein E-Geschäft. Konsum und ADEG 
befinden sich nicht weit entfert in der- Ortsdurchfahrt. 

Weitere 
I 

erforderliche Dienstleisutngsbetriebe: 
Post, prakt. Arzt, Zahnarzt, Spezialitätenrestaurant, Station 
für mobile Schwester. 

Technische Infrastruktur siehe Plan 06 
Heizung: Die verwendeten Brennstoffe sind dem Plan 06 zu entnehmen. Auf Grund 

der vorhandenen Dichte wäre eine kommunale Fernwärmeversorgung zu 
empfehlen, eine Befragung der Eigentümer brachte jedoch kein Interesse 
an einen Anschluß _ Insgesamt wird in ersteL Linie Holz (Eigenversorgung) 
als Brennstoff verwendet. 

b) Gestaltung 
Siehe Plan 07 und 10 
Platzge_staltung: Als wichtiger- .Impuls für eine Revitalisierung werden 

Investitionen der öffentlichen Hand angesehen. 

c) Gebäudesanierung 
Siehe Plan 07 

Die Umgestaltunqdes Platzes wird in folgende Kriterien 
unterteilt, öffentlicher Verkehr mit Zusteigmäglichkeit, 
Parkplatzgestaltung, Wohnstraße, Spielplat~ für Kinder, 
Gastgärten-. 

Architektonisch bemerkenswert sind die Gebäude Simon-Hafnerplatz 1 "Hi rschen­
haus" und das Gebäude Simon-Hafnerplatz 9. Insgesamt fällt seitens der 
Eigentümer die zur Sanierung erforderliche Initiative. 
Ein weiteres Problem ist die festgestellte Feuchtigkeit~ Wegen der gemischten 
Bauweise (Steinmauern) sind nicht alle Systeme der Horizontalisolierung an­
wendbar. Eine jeweilige Sanierung ist erst nach detailierter Untersuchung 
des jeweiligen Gebäudes vorzuschlagen und durchzuführen'. 

d) Wohnungssanierung 
Siehe Plan 09 
Die vorhandene Überalterung der Wohnbevölkerung entspricht dem Schnitt 
instädtischen Zentren und ist mit ein Grund für die vorgefundene Stagnation. 
Der Anteil von 86,5 ~ Substandardwohnungen ist jedoch überdurchschnittlich 
hoch. Um den Platz auch für jüngere ramilien interessant -zu machen, wird 
die Errichtung eines Kinderspielplatzes vorgeschlagen ~ Die Einzelvorschläge, 
wie. Dachgeschoßausbau, Gruppensanierung etc. sind im Plan 09 angeführt. 

e) Vorentwurf 
Auf Wunsch der- Gemeinde wurde vorerst nur für das "Seichterhaus" Simon­
Haf~erplatz 3 ein Vorentwurf er5tel1t~ 

j 

f) fin~nzierung 
Für: die bestehenden Wohnungen gibt es durch das WSG 84 zwei Varianten zur 
Finknzierung von Sanlerungsmaßnahmen: 
Di~ kleine Sanierung mit Jo ~ igen Annuitätenzuschuß zu Darlehen mit 
S 100 - 300.000,-- pro Wohnung, bzw. 
die; umfassende Sanierung mit Sanierungskosten die bis zu 80 ~ der vergleich- . 
baren Neubaukosten ausmachen können. Direktdarlehen mit dzt. 20 Jahre Laufzeit. 
Fü~ die Platzgestaltung - Außenraumgestaltung können Mittel nach der Stadter­
neuerungsverordnung angesprochen werden. 
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